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Evangelium nach  
Matthäus 24, 37-44
Seid wachsam, 
und haltet euch bereit!

In jener Zeit sprach Jesus zu 
seinen Jüngern:
Wie es in den Tagen des Noach 
war, so wird es bei der Ankunft 
des Menschensohnes sein.
Wie die Menschen in den Tagen 
vor der Flut aßen und tranken 
und heirateten, bis zu dem Tag, 
an dem Noach in die Arche 
ging,
und nichts ahnten, bis die Flut 
hereinbrach und alle wegraffte, 
so wird es auch bei der Ankunft 
des Menschensohnes sein.
Dann wird von zwei Männern, 
die auf dem Feld arbeiten, einer 
mitgenommen und einer zu-
rückgelassen.
Und von zwei Frauen, die mit 
derselben Mühle mahlen, wird 
eine mitgenommen und eine 
zurückgelassen.
Seid also wachsam! Denn ihr 
wisst nicht, an welchem Tag 
euer Herr kommt.
Bedenkt: Wenn der Herr des 
Hauses wüsste, zu welcher 
Stunde in der Nacht der Dieb 
kommt, würde er wach bleiben 
und nicht zulassen, dass man 
in sein Haus einbricht.
Darum haltet auch ihr euch be-
reit! Denn der Menschensohn 
kommt zu einer Stunde, in der 
ihr es nicht erwartet.

AUS DER FROHEN 
BOTSCHAFT

24 himmlische Adventsbotschaften: Aufsteller mit 24 Karten / Ad-
ventsbotschaften: Fensterbild-Adventskalender mit Fotos für junge 
Erwachsene / Von Jungen für Junge: Adventsbotschaften als App. 
Täglich eine adventliche Push-Nachricht auf dem Smartphone ...

Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste,

obengenannte Werbe-Schlagworte zeigen: Es botschaftet im Ad-
vent! In den vielerlei Botschaften unserer säkularen Welt scheint 
die eigentlich christliche Botschaft vom Advent unterzugehen. 
Und die zeigt sich bereits im Namen. Advent von lateinisch Ad-
ventus, Ankunft. Die Römer bezeichneten den ersten offiziellen 
Besuch eines Herrschers oder die Thronbesteigung eines Kaisers 
als „adventus“. 

Für uns Christen laden die Wochen des Advents dazu ein, über 
folgende Fragen nachzudenken: Wie kommt Gott bei mir an? Las-

se ich ihn ankommen? Gibt es Räume und Zeiten, in denen ich 
auf ihn warte, ich mich auf sein Kommen vorbereite, ich freudig 
ihm entgegensehe / mich entgegensehne? ...

Was wir in unserer Seelsorgeeinheit helfend dazu anbieten wol-
len, welche schon bewährten bzw. auch neuen und besonderen 
Akzente im Advent 2019 gesetzt werden, sehen Sie auf der Sei-
te 3. Auch der Kirchenanzeiger macht mit. Auf der Titelseite, als 
„Wort zum Advent“, dürfen Sie in den kommenden vier Wochen 
Botschaften des Advents lesen, wie sie das Pastoralteam aus 
den Schriftlesungen der Adventssonntage herausgefiltert hat – 
quasi ein roter Faden durch diese Zeit der Vorbereitung. Als Bild 
dazu passend gibt es jeweils einen (Engel)Botschafter aus einer 
unserer schönen Kirchen, der dann auch in den Gottesdiensten 
ausgeteilt wird. 

Einen gesegneten Advent wünscht Ihnen  Pfr. Stefan Werner

WORT ZUM ADVENT

Bußfeiern
Sonntag, 1. Dezember, in St. Pe-
ter, Bad Waldsee um 19.00 Uhr 
Mittwoch, 4. Dezember um 
15.00 Uhr (für Senioren) in St. Pe-
ter, Bad Waldsee
Freitag, 13. Dezember, in St. Peter 
und Paul, Reute um 19.00 Uhr
Dienstag, 17. Dezember, in St. Jo-
hannes Baptist, Haisterkirch um 
19.00 Uhr

Beichtgelegenheiten
jeden Freitag um 18.45 Uhr in St. 
Peter und Paul, Reute (wenn dort 
eine Eucharistie ist)
jeden Samstag um 18.00 Uhr in 
St. Peter, Bad Waldsee,
oder nach telefonischer Vereinba-
rung

BUSSFEIERN 
BEICHTE

Botschaft 
des 1. Advents: 
„Wir wollen gehen 
im Licht des Herrn“
(Jesaja 2,5).

Wie trüb und auch dunkel es bei uns 
nun im November ist, spüre ich aktuell 
besonders deutlich. Bei der Gemeinde-
pilgerreise nach Israel, bis zum 21. No-
vember, habe ich noch im Mittelmeer 
gebadet und war viele Stunden sehr 
froh an meiner Sonnenbrille. Nun friere 
ich und sehne mich nach mehr Licht in 
dieser dunklen Jahreszeit. Da wächst 
die Freude auf den Adventskranz, da-
rauf zu beobachten, wie Woche für 
Woche das Licht mehr wird. Ich freue 
mich auf den Lichtschein von Kerzen, 
die aus den Wohnungen auf die dunk-
len Straßen hinaus leuchten.

Die Botschaft für den 1. Advent (siehe 
Einführungsworte am Kopf der Seite 
zum rotem Faden im Advent) in unse-
ren Gemeinden („Wir wollen gehen im 
Licht des Herrn“) haben wir der Lesung 
vom 1. Advent entnommen. 

Gehen im Licht des Herrn – welch 
schöne Worte des Propheten Jesaja, 
der uns sagen will, dass wir mit Gott 
und auf Gott hin ausgerichtet unse-
re Wege gehen. Der Advent will uns 
Gott näher bringen, uns die Botschaft 
bewusst machen, dass Gott unsere 
Wege mitgeht und Teil unserer Welt 
geworden ist. 

Im Advent liegt die frohe Botschaft, 
dass Gott unser Leben erleuchten will, 
uns leuchten lassen will. 

„Wir wollen gehen im Licht des Herrn“ 
kann daher zweierlei bedeuten: die 
hellen und frohen Situationen und 
Momente bewusst wahrzunehmen, 
so wie es im Gedicht LEUCHTKRAFT 
beschrieben wird, und in diesem 
Leuchten Gott zu erkennen. 

Es bedeutet aber auch, die eigene 
Ausstrahlung zu bedenken und be-
wusst so zu leben, dass von uns 
selbst ein Leuchten ausgeht. „Wir 
wollen gehen im Licht des Herrn“.

In diesem Sinne wünsche ich uns al-
len eine lichtvolle Adventszeit! 

Sandra Weber
Gemeindereferentin

Engel als Lichtträger
Statue in der Pfarrkirche St. Johan-
nes Evangelist Michelwinnaden

LEUCHTKRAFT
im verheißungsvollen glitzern
dieser überladenen stadt

im schimmernden gefieder der tauben
die eigentlich überflüssig sind

in den funkelnden augen des kindes
das so lautstark karussel fahren will

im hellen lachen meiner lieben
beim viel zu süßen glühwein

im leben das wirklich nicht perfekt
und zugleich so schön ist

leuchtet es überall

dein licht in der welt
 Martina Kreidler-Kos



GOTTESDIENSTE & mehr

ST. PETER  
BAD WALDSEE

So, 1. Dezember
1. Adventssonntag

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (We/Pl) - 
Erstkommunion 2020: Eröffnungs-
gottesdienst, musikalisch gestal-
tet vom Singkreis

Di, 3. Dezember
7.35 Uhr: Schülergottesdienst 

Do, 5. Dezember
8.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Pfarrkirche

So, 8. Dezember
2. Adventssonntag

9.00 Uhr: EUCHARISTIE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

Do, 28. November
17.00 Uhr: Einstimmung in den 
Advent, mitgestaltet vom Team 
Junge Gemeinde

So, 1. Dezember
1. Adventsonntag

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Pe)
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE in Gaisbeuren (Bu) 

Di, 3. Dezember
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet
18.00 Uhr: EUCHARISTIE

Do, 5. Dezember
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet um 
geistliche Berufungen und für un-
sere Familien

So, 8. Dezember
2. Adventsonntag

19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu). Mit 
dem Jugendchor Haidgau.

ST. JOH. EVANGELIST 
MICHELWINNADEN

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

Fr, 29. November
10.30 Uhr: EUCHARISTIE mit Fei-
er der Goldenen Hochzeit für das 
Jubelpaar Anne Rose und Franz 
Zembrot in der Pfarrkirche
Kein Gottesdienst um 19.00 Uhr 

Sa, 30. November
12.00 Uhr: Taufe in Gaisbeuren

So, 1. Dezember
1. Adventssonntag

10.30 Uhr: EUCHARISTIE (We) 
– Musikalische Begleitung (Spat-
zenmesse von W. A. Mozart) 
durch einen Jugendchor aus Metz/
Frankreich und das Orchester der 
Musikschule Dunningen
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) in 
Gaisbeuren
17.00 Uhr: Adventssingen in Küm-
merazhofen   Seite 3

Mo, 2. Dezember
17.00 Uhr: Probe Krippenspiel in 
der Pfarrkirche

Di, 3. Dezember
7.45 Uhr: EUCHARISTIE, Gaisbeuren
17.30 Uhr: Lobpreis – Anbetung in 
Gaisbeuren

Mi, 4. Dezember
7.30 Uhr: Schülergottesdienst im 
Kath. Gemeindehaus Reute
15.00 Uhr: Bußfeier für Senioren 
der Seelsorgeeinheit in St. Peter  

Do, 5. Dezember
19.00 Uhr: Gebet um geistliche 
Berufungen

Fr, 6. Dezember
Hl. Nikolaus

19.00 Uhr: Rosenkranz
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in Reute 

So, 8. Dezember
2. Adventssonntag

10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu/Pl) 
– Familiensonntag und Eröffnung 
der Erstkommunion 2020 in der 
Pfarrkirche Reute, musikalische 
Gestaltung durch die Family-Band
11.00 Uhr: Evangelischer Gottes-
dienst in Gaisbeuren
17.00 Uhr: Adventssingen in Küm-
merazhofen   Seite 3
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE (Bu) nach Michelwinnaden. 
Mit dem Jugendchor Haidgau.

 Haisterkirch – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 1. Dezember 
Rudi Hoch; Clemens Heudorfer; 
Ria und Ernst Sontag; Jürgen 
Huber
9.00 Uhr, Pfarrkirche

Donnerstag, 5. Dezember 
für Familie Maria Kübler
8.30 Uhr, Pfarrkirche

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen
Samstag, 30. November
Jhtg. Dr. Wolfgang Bachner; Pe-
ter Ludescher; Theresia Schilling; 
Ottmar und Klara Oberhofer; An-
namaria und Georg Philipps; Elisa-
beth Hymer, Erwin Hymer; Josef 
und Antonia Bauer; Elisabeth und 
Josef Held; Ruth, Benedikt und 
Ruthard Eisele. 19.00 Uhr, St. Peter

Dienstag, 3. Dezember
Jhtg. Franz Josef Rundel; Maria 
Klingele; Rosmarie Haubennestel; 
Viktor und Alois Schamber; Josefi-
ne Berger; Rosa Kranz; Achim und 
Erwin Hummler. 9.30 Uhr, St. Peter

Donnerstag, 5. Dezember
Maria Kibler. 9.30 Uhr, Spitalkirche

ROSENKRANZ
Sonntag, 1. Dezember: kein Ro-
senkranz

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 1. Dezember
10.30 Uhr, Pfarrkirche
Friedrich, Anna und Gisela 
Oberhofer; Josef und Rosmarie 
Huchler; Matthäus Schneider; 
Albrecht, Max und Paula Huch-
ler, Pia Schmid, Josef und Pia 
Schmid, Anton Allgayer

19.00 Uhr, Gaisbeuren
Karl Döbele; Maria Sproll

Dienstag, 3. Dezember
7.45 Uhr, Gaisbeuren
Rosa Stehle

WEITERE GOTTESDIENSTE / GEBETSZEITEN

Sa, 30. November
18.20 Uhr: Rosenkranz, St. Peter
So, 1. Dezember
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter 
18.30 Uhr: Anbetung und Lobpreis 
in der Frauenbergkapelle
19.00 Uhr: Gebet in Mittelurbach

Mo, 2. Dezember
18.00 Uhr: Rosenkranz, Spitalkirche

Di, 3. Dezember
17.30 Uhr: Bußgottesdienst 
für die Erstkommunionkinder 
2018/2019 in St. Peter

Mi, 4. Dezember
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
Mattenhaus
15.00 Uhr: Bußfeier für Senioren 

der Seelsorgeeinheit in St. Peter
17.45 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche
18.30 Uhr: Rosenkranz in der Frau-
enbergkapelle

Fr, 6. Dezember
17.00 Uhr: Beginn des 24-Stunden-
Gebetes in der Frauenbergkapelle
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Sa, 7. Dezember
6.30 Uhr: Rorate in St. Peter 
 Mehr hierzu auf Seite 3
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter

So, 8. Dezember
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter 
19.00 Uhr: Gebet in Mittelurbach

ADVENT
Zur Einstimmung in den Advent 
lädt das Team Junge Gemeinde 
am heutigen Donnerstag, 28. No-
vember, um 17.00 Uhr in die Pfarr-
kirche Michelwinnaden ein.

Sa, 30. November
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) in 
St. Peter

So, 1. Dezember
1. Adventsonntag

9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter, Kolping-Gedenktag (Bu)
 Seite 3 (Termine)
9.30 Uhr: Kinder-
kirche im Gemein-
dehaus (Seminar-
raum I)
19.00 Uhr: Bußfeier in St. Pe-
ter (Gö)
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE in Gaisbeuren (Bu)

Di, 3. Dezember
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter
Anschließend Anbetung 

Mi, 4. Dezember
7.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Frauenbergkapelle

EUCHARISTIEFEIERN, HAUPTGOTTESDIENSTE
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle 

Do, 5. Dezember
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche 

Fr, 6. Dezember
Hl. Nikolaus

9.00 Uhr: EUCHARISTIE in Stein ach  

Sa, 7. Dezember
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in 
St. Peter (We)

So, 8. Dezember
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter (We), mitgestaltet vom Männer-
chor Haisterkirch
11.00 Uhr: EUCHARISTIE (We/
Web) – Familiengottesdienst in 
St. Peter, mitgestaltet von den 
Chorwürmern
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE (Bu) in Michelwinnaden, 
mitgestaltet vom Jugendchor aus 
Haidgau

	  

 Michelwinnaden – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Dienstag, 3. Dezember
Anna Dolp; Franz und Ida Lemmle
18.00 Uhr, Pfarrkirche

Letzte Anmeldungen bei der Kol-
pingsfamilie: Am 5. Dezember sind 
wieder die Nikoläuse der Kolpings-
familie im Bereich der Pfarrei St. 
Peter unterwegs. Wer den Bischof 
bei sich zu Hause im Kreise der Fa-
milie als Besucher wünscht, möge 
einen formlosen Zettel im Pfarrbü-
ro von St. Peter (Briefkasten) abge-
ben; bei dieser Anmeldung – bis 
spätestens 1. Dezember – bitte 
die Namen der Kinder (mit Lob 
und Tadel) angeben und natürlich 
die genaue Adresse und die ge-
wünschte Uhrzeit.

NIKOLAUS

AUS DEN 
KIRCHENBÜCHERN 

VON ST. PETER
Das Sakrament der Taufe empfing:  
Amelie Schindele

www.seelsorgeeinheit- 
badwaldsee.de  

Ökumenisches
Hausgebet 

Ein schönes Einstimmen: das 
ökumenische Hausgebet im Ad-
vent. Heuer am Montag, 9. De-
zember, um 19.30 Uhr. 
Die Hefte zum Mitnehmen liegen 
in den Kirchen am Schriftstand 
aus.

Einen ökumenischen Gottesdienst 
feiern Pfarrerin Oehme und Pfar-
rer Bucher am 8. Dezember um 
17.00 Uhr vor dem Rathaus nach 
dem Öffnen des Türchens vom 
Adventskalender. Bläser der Stadt-
kapelle wirken mit.



Egon Wieland 
und die Otterswanger

Er hat sich schon fast zur Tradi-
tion entwickelt, der alljährige Ein-
stieg in die Adventszeit in St. Pe-
ter – mit einem um Wortbeiträge 
ergänzten Konzert der Kurseelsor-
ge am 1. Advent (1. Dezember). 
Beginn ist um 16.00 Uhr.

Die Kirchengemeinde St. Peter und 
Kurseelsorger Egon Wieland zeich-
nen zum wiederholten Mal für die-
se Veranstaltung verantwortlich. 
Mit reichlich Musik in wechseln-
den Besetzungen und Klangfarben 
werden Wielands besinnliche Tex-
te umrahmt. 

In diesem Jahr werden der Lieder-
kranz Otterswang und dessen Diri-
gent Ilie Sicoe den musikalischen 
Part bestreiten. Als besondere 
Überraschung werden die Besu-
cher von Seiten einer kleinen Grup-
pe um Sicoe auch rumänische 
Klänge vernehmen können.

Damit kann Egon Wieland auch 
heuer einen bunten musikalischen 
Strauß mit adventlichen Klängen 
bieten. So geht es hin und her zwi-
schen zwei Solostücken auf der 
Orgel, den mehrstimmigen Liedern 
des Männerchors aus Otterswang 
und den rumänischen Liedern. 
Dazwischen gibt es, begleitet von 
Orgel oder Gitarre, Lieder zum Mit-
singen.
Eintritt frei, Spende willkommen.

Weitere adventliche Akzente
Samstagabend-Gottesdienste in St. Peter: mit stimmungsvollem farbi-
gem Licht 

Adventskranz der Kolpingsfamilie auf dem Kirchplatz von St. Peter: wie 
in den letzten Jahren. Dieses Jahr gestalten Schülerinnen und Schüler der 
Grundschulen aus Reute, Haisterkirch und Bad Waldsee die Bildtafeln. Die 
erste Bildtafel kommt von der 2. Klasse der Döchtbühl-Schule. Nach dem 
11.00-Uhr-Gottesdienst wird diese Bildtafel feierlich angebracht. 

Rorate-Gottesdienste in der SE: An den drei vorweihnachtlichen Sams-
tagen im Dezember, jeweils um 6.30 Uhr, stets mit anschließendem Früh-
stück. Die Termine in der Seelsorgeeinheit (SE) sind wie folgt:
• Samstag, 7. Dezember in Bad Waldsee, anschließend gemeinsames 

Frühstück im Peterskeller
• Samstag, 14. Dezember in Reute (Pfarrkirche), anschließend ge-

meinsames Frühstück in der Begegnungsstätte des Klosters
• Samstag, 21. Dezember in Haisterkirch (Pfarrkirche), anschl. ge-

meinsames Frühstück im Pfarrsaal / Klosterhof
Für diese gemeinsamen Frühstückszeiten wird Kaffee/Tee gestellt. Al-
les Essbare soll mitgebracht und kann dann miteinander geteilt werden. 
„Wenn jeder gibt, was er hat, dann werden alle satt ...“

Adventssingen in der Kümmerazhofer Kapelle: am 1., 2. und 3. Ad-
ventssonntag, jeweils um 17.00 Uhr, in der kerzenbeleuchteten Kapelle 
in Kümmerazhofen. Mit besinnlichen Texten, schönen Geschichten für 
Kinder und Erwachsene und beim gemeinsamen Singen von alten und 
neuen Adventsliedern stimmen wir uns auf Weihnachten ein. Bitte Kerze 
im Laternenglas mitbringen.  Für das Team: H. und V. Schumacher

Morgenmeditationen im Advent: Im Dunkel sich aufmachen - der Däm-
merung des neuen Morgens entgegen - gemeinsam in der Stille sitzen 
- zur Ruhe kommen - Gottes Wort hören und nachspüren… …geschenkte 
Zeit, die Raum schaffen kann für das göttliche Geheimnis.
Montag, 02.12., 9.12. , 16.12. und 23.12.2018, jeweils um 6.30 Uhr im 
evangelischen Gemeindezentrum Bad Waldsee. Anschließend Einladung 
zum gemeinsamen Frühstück (für Essen und Trinken ist gesorgt). Wer 
hat, bitte Meditationsbänkchen/ -kissen mitbringen. Informationen: Mar-
garita Walther, Tel. 1314. E-Mail: margrit.walther@web.de

BLICK in die GEMEINDEN

REUTE
Adventsgestecke und -kränze: 
Letzter Verkaufstag ist heute, Don-
nerstag, 28. 11., von 10.00 bis 12.00 
Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr. 

Die Dorfkinder haben am morgigen 
Freitag, 29. November, ab 17.00 Uhr 
wieder für alle U18 geöffnet. WICH-
TIG: Im Dezember haben wir nur am 
13. Dezember zur Dorfweihnacht 
der Dorfkinder geöffnet (17.00 Uhr, 
Drei-Eichen). Hierzu ist jedermann 
alle herzlich eingeladen.

Kirchengemeinderatssitzung ist 
am kommenden Mittwoch, 4. De-
zember, 19.30 Uhr (Kath. Gemeinde-
haus). Themen: pastorale Schwer-
punkte, Personalangelegenheiten, 
Kirchengemeinderatswahl 2020.

Sternsingen: Am 5. und 6. Januar 
werden wieder die Sternsinger von 

Reute-Gaisbeuren unterwegs sein. 
Alle Kinder (ab ca. 8 Jahre) und Ju-
gendlichen, die mitmachen möch-
ten, sind herzlich zum ersten Vorbe-
reitungstreffen am 8. Dezember um 
11.30 Uhr ins Kath. Gemeindehaus 
in Reute eingeladen. Es wird ein in-
teressanter Film über den Libanon  
gezeigt. Nach dem Film gibt’s alle 
Infos zum Dreikönigssingen. Auch 
Eltern/Großeltern, die gerne eine 
Sternsinger-Gruppe begleiten oder 
verköstigen möchten, sind zum Vor-
bereitungstreffen eingeladen. Inte-
ressierte Sternsinger, die an jenem 
Sonntag nicht kommen können, 
sollten sich vorab telefonisch an-
melden unter Tel. 3090 (Fam. Steh-
le) oder Tel. 905906 (Fam. Nolte). 

Das Pfarrbüro hat in der Winterzeit 
(1. 12. bis 1. 4.) am Donnerstag von 
8.30 Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet.

TERMINE ST. PETER
Heute, Donnerstag

Kaffeekränzchen des Frauenbun-
des (15.00 Uhr, Gemeindehaus).

Freitag, 29. November
Die Sternsinger von St. Peter tref-
fen sich im Großen Saal des Ge-
meindehauses (14.30 Uhr).

Samstag, 30. November
Kirchenführung durch St. Peter. Mit 
Peter Bohner. 14.00 Uhr.

Sonntag, 1. Dezember
Um 9.30 Uhr ist Kinderkirche im Ge-
meindehaus (Seminarraum I).

Kolping-Gedenktag: Beginn mit 
dem Gottesdienst um 9.30 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Peter. Danach 
Versammlung im Peterskeller. Hier 
Ehrung einiger Mitglieder für bis zu 
60-jährige Mitgliedschaft. Anschlie-
ßend gemeinsames Mittagessen, 
später Kaffee und Kuchen.

16.00 Uhr: Adventskonzert in 
St. Peter.  Siehe Meldung rechts

Dienstag, 3. Dezember
Freizeittreff um 14.00 Uhr im Ge-
meindehaus (Peterskeller).

Mittwoch, 4. Dezember
Sitztanz und Singen – das stärkt 
die Gemeinschaft und weckt den 
Spaß an der Mobilität. Von 14.00 
Uhr bis  15.30 Uhr im Klosterhof Bad 
Waldsee (Eingang 3 / Peterskeller). 

Für die Sternsingeraktion 2020 
suchen wir wieder Kinder, die bereit 
sind, am Sonntag, 5. Januar, durch 
die Pfarrgemeinde Haisterkirch zu 
ziehen. Als Sternsinger dürfen Kin-
der ab der 3. Klasse teilnehmen. 
Außerdem suchen wir verantwortli-
che Jugendliche, die bereit sind, die 
Sternsingergruppen zu begleiten, 
und Familien, die für eine Sternsin-
gergruppe ein Mittagessen kochen 
würden. Das Vorbereitungstreffen 
findet am Samstag, 28. Dezember, 
um 14.00 Uhr im Pfarrsaal des 
Klosterhofes Haisterkirch statt. 
Wer mitmachen möchte, sollte 
sich bis Freitag, 13. Dezember, mel-

den. Schriftliche Anmeldung über 
Pfarramt Haisterkirch: Zettel in 
Briefkasten werfen. Infos unter der 
Tel. 1650.

Die Ministranten treffen sich zum 
nächsten Mal am 6. Dezember.

Krabbelgruppe: Am kommenden 
Donnerstag, 5. Dezember, sitzen 
wir bei Punsch und Plätzchen zu-
sammen. Bitte bringt doch ein paar 
Plätzchen sowie Becher mit. Treff-
punkt: 9.30 Uhr im Jugendraum / 
Pfarrsaal.

Der Nikolaus besucht die Kin-

der. Wer am Donnerstag, 5. Dezem-
ber, nachmittags bzw. gegen Abend 
einen Nikolausbesuch im Bereich 
der Pfarrei Haisterkirch möchte, 
möge sich bei Claudia Waibel bis 
spätestens diesen Sonntag, 1. De-
zember, melden (Tel. 8778).
 
Senioren: Zu unserer diesjähri-
gen Adventsfeier am kommenden 
Mittwoch, 4. Dezember, um 14.00 
Uhr laden wir alle Seniorinnen und 
Senioren ganz herzlich in den Pfarr-
saal ein. Der Nikolaus wird uns an 
diesem Nachmittag besuchen. Wir 
freuen uns auf euer Kommen! 
 Das Seniorenteam

HAISTERKIRCH

Ehrungen Im Rahmen des Christkönigsgottesdienstes nahm Pfarrer 
Stefan Werner Ehrungen von langjährigen Mitgliedern des Kirchenchores 
Reute vor. So wurden Sabine Kieferle für 15 Jahre, Martina Bosch für 
25 Jahre und Gertrud Schmid für 50 Jahre geehrt. Martina Bosch erhielt 
die silberne Ehrennadel vom Cäcilienverband und Gertrud Schmid einen 
Ehrenbrief von Bischof Fürst. Pfarrer Werner dankte den Geehrten für ihre 
Treue zu Chor und Kirchenmusik. Anschließend an den Gottesdienst hielt 
der Kirchenchor seine Jahreshauptversammlung im Gemeindehaus ab.

Ich freue mich auf Ihr Kommen. Wir 
bilden Fahrgemeinschaften. Anruf 
bei Agi Jülkenbeck (Tel. 6001).

Freitag, 6. Dezember
Die Chorwürmer proben um 15.15 
Uhr im Gemeindehaus (Chorraum).

24-Stunden-Gebet in der Frauen-
bergkapelle. Beginn um 17.00 Uhr – 
Ende Samstag, 7. Dezember, 17.00 
Uhr. Anmeldung zur Übernahme 
einer Stunde mit stiller oder gestal-
teter Anbetung bitte bei Susanne 
Birnbreier, s.birnbreier@web.de 
bzw. Tel. 49743.

Samstag, 7. Dezember
Roratefrühstück im Gemeindehaus 
(Peterskeller) nach der Roratefeier 
(Beginn 6.30 Uhr in St. Peter). Für 
Tee und Kaffee wird gesorgt, Essen 
bitten wir selber mitzubringen.

Sonntag, 8. Dezember
Ein Plätzchen- und Gebäckverkauf 
vom Kindergarten St. Martin wird 
auf dem Kirchenplatz von St. Peter 
nach den Gottesdiensten angebo-
ten. Der Erlös ist für neue Kinder-
spielsachen bestimmt.

Vorschau
Adventsfeier für Senioren am 
Mittwoch, 11. Dezember, um 14.00 
Uhr im Kath. Gemeindehaus. Ein-
lass ab 13.00 Uhr. Eingeladen sind 
in ökumenischer Verbundenheit 
alle Waldseer Ü 60! U. Hirsch

MICHELWINNADEN
Unser Kirchenpfleger Joachim 
Mägerlein beendet zum 30. No-
vember seinen Dienst in unserer 
Gemeinde. Am Rande der Filmvor-
führung „Oskar und die Dame in 
Rosa“ wollen wir uns bei ihm be-
danken und ihn verabschieden.

Unser neuer Kirchenpfleger 
Gebhard Fehr (Bild) nimmt zum 
1. Dezember 
seinen Dienst 
auf. Wir freuen 
uns sehr auf 
sein Wirken und 
wünschen gutes 
Gelingen. 
Herzlich will-
kommen!

Film in der Kirche: An diesem 
Samstag, 30. November, 19.30 Uhr, 
wird in der Kirche der Film „Oskar 
und die Dame in Rosa“ gezeigt. Zum 
Inhalt: Oskar ist gerade einmal zehn 
Jahre alt – und hat nicht mehr vie-
le Tage zu leben. Er leidet an einer 
besonders aggressiven Form von 
Leukämie. Die Dame in Rosa ermun-
tert Oskar zu einem Spiel: Er solle 
sich vorstellen, dass jeder Tag von 
nun an zehn Jahre bedeutet. Und 
am Ende eines jeden Jahrzehnts 
solle er jeweils einen Brief an Gott 
schrei ben, in dem er seine Erlebnis-
se, Wünsche und Gefühle schildert. 
In seiner Fantasie durchlebt der tod-
kranke Oskar nun ein ganzes Leben 
im Schnelldurchlauf: Pubertät, erste 

Liebe, Ehe, Streit, Midlife-Crisis, Alter 
und schließlich Vorbereitung auf 
den Tod. – Es wird empfohlen, De-
cken und Kissen sowie eine Tasse 
mitzubringen. Es gibt wärmende 
Getränke. Eintritt frei. 

Pfarrhaus: Zum 15. Dezember er-
hält unser Pfarrhaus mit der Familie 
Fischer neue Bewohner. Herr Fi-
scher ist Leiter der Seelsorge der St.-
Elisabeth-Stiftung in Bad Waldsee. 
Auch Frau Fischer ist als gelernte 
Gemeindereferentin im kirchlichen 
Dienst beheimatet. Wir freuen uns 
sehr, dass wir mit Familie Fischer 
gleich zwei Theologen als Mieter für 
unser Pfarrhaus gefunden haben. 
Herzlich willkommen. 



SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

Sonntag, 1. Dezember, 16.00 Uhr: 
Adventssingen in St. Peter. Eintritt 
frei, Spende willkommen. 
 Siehe Seite 3

Montag, 2. Dezember, 19.30 Uhr, 
Therme (Vortragsraum): Abend-
meditation mit Kur- und Reha-
Seelsorger Pastoralreferent Egon 
Wieland
20.00 Uhr, Therme (Vortragsraum): 
Thema-Abend „Sich auf den Weg 
machen … Leitung: Egon Wieland

Dienstag, 3. Dezember, 19.30 Uhr: 
Spirituelle Führung durch die Pfarr-
kirche St. Peter. Mit Egon Wieland

Mittwoch, 4. Dezember, 19.30 
Uhr, Maximilianbad (Hauskapelle): 
Abendmeditation zum Barbara-
Tag: „Aufblühn aller Härte zum 
Trotz“. Diese heilige Frau aus dem 
4.Jahrhundert berührt und stärkt 
gerade wenn man mit bedrohlicher 
Krankheit zu kämpfen hat. Denn 
Barbara wehrte sich beharrlich 
und unbeugsam gegen das, was 
sie im Innersten bedrohte. Ihr Sieg 
ist lautlos, doch strahlend hell: ein 
sanfter Durchbruch zum Leben. 
Mit Kur- und Reha-Seelsorgerin 
Pfarrer in Verena Engels-Reiniger. 

Kurseelsorge: www.kurseelsorge-bw.de 
Pastoralreferent Egon Wieland (kath.), Tel. 40 41 12 

egonwieland@kurseelsorge-bw.de 
Klosterhof Bad Waldsee (Eingang 4)  

Pfarrerin Verena Engels-Reiniger (ev.), Tel. 409 40 22 
verena.engels@elkw.de  

Angebote der Rehaseelsorge
in den nächsten Tagen – 

offen für jedermannOFFEN FÜR JEDERMANN

KUR- UND 
REHA-SEELSORGE

Sa, 30. November
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Klinik am Hofgarten 
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 1. Dezember
8.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Krankenhaus 
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss 

Mo, 2. Dezember
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 4. Dezember
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss

17.45 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Do, 5. Dezember
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche

Fr, 6. Dezember
8.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranz, Spitalkirche

Sa, 7. Dezember
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier, Hof-
garten-Klinik (Säulenhalle)
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 8. Dezember
8.30 Uhr: EUCHARISTIE (Pe) im 
Krankenhaus

Gottesdienste für Kurgäste, Patienten 
und Heimbewohner – offen für jedermann

KIRCHENGEMEINDERATSWAHL 2020 (TEIL 3)

Den sachgerechten 
Umgang mit dem Geld 
kontrollieren
„Wie sieht‘s aus?“ – Das ist das 
Motto der kommenden Kirchen-
gemeinderatswahl am 22. März 
2020. Unter dieser Fragestellung 
stellen wir im Kirchenanzeiger vor, 
wie eigentlich die Aufgabenstel-
lung eines zukünftigen Kirchen-
gemeinderates konkret aussieht. 

Wie sieht´s aus? ... wenn Sie sich 
im Kirchengemeinderat engagie-
ren?
Der demokratisch gewählte Kir-
chengemeinderat einer Kirchenge-
meinde in der Diözese Rottenburg-
Stuttgart hat drei Aufgaben: 

• Das Leben der Kirchenge-
meinde zu prägen und zu ent-
wickeln (siehe KA Nr. 41)

• Alle Mitglieder der Kirchen-
gemeinde zu vertreten (siehe 
KA Nr. 42)

• Für die sach- und fachge-
rechte Verwendung der Fi-
nanzen der Kirchengemein-
de Verantwortung zu tragen

Letzteres meint, dass der Kirchen-
gemeinderat über den jährlichen 
Haushalt bzw. Doppelhaushalt 
entscheidet und damit über die 
Verwendung der zur Verfügung 
stehenden Mittel sowie über alle 

Ausgaben, etwa für die Seelsorge, 
für Gebäude oder für das Perso-
nal. Der Kirchengemeinderat kann 
finanzielle Mittel einsetzen, um 
neue Projekte in Gang zu bringen 
und pastorale Ideen umzusetzen. 
Ein Verwaltungsausschuss (ver-
bindlich ab 1500 Kirchengemein-
de-Mitgliedern) bereitet die Fi-
nanz- und Verwaltungsthemen vor 
und beschäftigt sich vorab mit den 
Details, um das Gesamtgremium 
zu entlasten. 

Wie sieht´s aus? Haben Sie Lust, 
zusammen mit dem Kirchenge-
meinderat sich diesen Aufgaben 
zu stellen, nach vorne zu schauen 
und die Zukunft der Kirche vor Ort 
in den Blick zu nehmen? 
Dann melden Sie sich im Pfarramt 
oder beim jeweiligen Wahlaus-
schuss (siehe KA Nr. 35) oder Sie 
sprechen den einen oder anderen 
der aktuellen Kirchengemeinderä-
te und Kirchengemeinderätinnen 
an. Ende der dreiteiligen Reihe 

Kirchengemeinderatswahl

Tipp: Mal auf der Homepage der 
Seelsorgeeinheit surfen 

Unter www.seelsorgeeinheit-
badwaldsee.de gibt es viel Inte-
ressantes, 

zum Beispiel einen Link zur 
Friedhofsordnung für die Ster-
nenkindergrabstelle der Katholi-
schen Kirchengemeinde St. Jo-
hannes Baptist Haisterkirch

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48, Fax: 1479
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de 
Öffnungszeiten: Montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Gabriela Dörflinger, Tel. 990 91-0
Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de, Fax: 9 90 91-22
Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich donnerstags am Nachmittag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2
Pfarramt / Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Öffnungszeiten: dienstags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Pfarrer Thomas Bucher: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de 
Diakon Dr. Marcel Görres: Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-16, Marcel.Goerres@t-online
Diakon Klaus Maier: Tel. über Pfarramt: 990 91-0, klaus_maier@outlook.de
Pastoralreferent Egon Wieland: Klosterhof 1, Tel. 404-112, egon.wieland@drs.de
Gemeindereferentin Kerstin Ploil: Klosterhof 1, Tel. 409-41 78,  kerstin.Ploil@drs.de
Gemeindereferentin Sandra Weber: Klosterhof 1, Tel. 404-116, Sandra.Weber@drs.de

Für die Vermietung des Gemeindehauses St. Peter: Cordula Bulling
Mail: cordula.bulling@drs.de; Telefon: 4041-14
Telefonsprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils von 9.00 bis 11.30 Uhr

Bildungshaus „Maximilian Kolbe“ 
Informationen und Anmeldung 

Kloster Reute, Tel. 708-211  
Mail: bildungshaus@kloster-reute.de 

www.kloster-reute.de/bildungshaus/jahresprogramm  

KLOSTER REUTE / KOLBE-HAUS

Andrea Schwarz kommt.  
„Gib dem Engel eine Chance“

Zu einer Atempause im Advent mit dem Titel „Gib dem Engel eine Chance!“ 
lädt am 8. Dezember um 19.00 Uhr das Bildungshaus „Maximilian Kolbe“ in 
den Festsaal des Klosters ein. Andrea Schwarz 
(Bild), die zu den meistgelesenen christlichen 
Schriftstellern unserer Zeit gehört, liest an die-
sem Abend aus ihrem reichhaltigen Repertoire 
an Texten, Gedichten und Geschichten. Sie lädt 
ein, nachzuspüren was Weihnachten sein will 
und was jetzt wirklich wichtig ist. Und sie will 
ermutigen, die Fenster vielleicht doch unge-
putzt zu lassen und stattdessen bei einem Tee 
dem Engel eine Chance zu geben. Umrahmt wird die Lesung musikalisch 
von Schwester Franziska Bachmann am Flügel. Karten sind im Vorver-
kauf im Klosterladen des Bildungshauses erhältlich. 

Pfarrämter / Pfarrsekretariate
Gerne sind wir für Sie da
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Wurzach. – Druck: Druckerei Marquart GmbH, 
Saulgauer Straße 3, 88 326 Aulendorf.

Wer eine Zustellung des kostenlosen Kirchen-
anzeigers der Seelsorgeeinheit Bad Waldsee 
nicht wünscht, möge sich bei den Pfarrämtern 
oder beim Redaktionsbüro Reischmann (Tel. 
07564 / 30 68 07) melden. Man kann den 
Wunsch, nicht beliefert zu werden, auch am 
Briefkasten zum Ausdruck bringen.

Der Bibelleseplan muss aus Platz-
gründen diesmal leider entfallen. 
Im Internet gibt es entsprechende 
Führer, zum Beispiel  
http://evangeliumtagfuertag.org und 
http://www.oeab.de.  
Auch bietet das „Katholische Sonn-
tagsblatt“ entsprechende Hinweise.  

Liebe Gemeinden, 
mein Name ist Raphaela Hof-
mann, ich bin 24 Jahre alt und 
studiere in Benediktbeuern Re-
ligionspädagogik mit dem Ziel, 
später als Gemeindereferentin und 
Religionslehrerin tätig zu sein. Aus 
diesem Grund werde ich bis zum 
20. Dezember ein Praktikum bei 
Kerstin Ploil machen, um die Ar-
beit in Ihrer Gemeinde näher ken-
nenzulernen.  
In meiner Freizeit bin ich gerne in 
den Bergen, treffe mich mit Freun-
den, singe im Chor und engagiere 
mich für Kinder und Jugendliche 
in Uganda. Ich freue mich sehr 
auf die Zeit hier in der Seelsorge-
einheit Bad Waldsee und auf viele 
neue, bereichernde Erfahrungen 
und Begegnungen. 

PRAKTIKANTIN

Gedenkgottesdienst 
für verstorbene Kinder
Die katholische Seelsorgeeinheit 
St. Maria / Heilig Geist in Weingar-
ten lädt am Sonntag, 8. Dezember,  
um 16.00 Uhr wieder zum Gedenk-
gottesdienst für verstorbene Kinder 
ein. Der Gottesdienst wird mitge-
staltet von der Musikgruppe „pons“; 
er steht unter dem Thema „Schritte 
ins Leben“ und findet in der Heilig-

Geist-Kirche, Keplerstraße 2 in 
Weingarten, statt. Eingeladen sind 
Eltern und Geschwister, Großeltern 
und Freunde, unabhängig davon, 
wie lange der Tod des Kindes schon 
zurückliegt. Im Anschluss an den 
Gottesdienst ist Gelegenheit zu 
Begegnung bei Kaffee/Tee im dor-
tigen Gemeindehaus. 
Weitere Informationen im dorti-
gen Pfarrbüro unter Tel. 0751 / 
5619130

WEINGARTEN


